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Gewässerräume geben zu reden
Gemeindeversammlung in Waltenschwil am Mittwoch, 17. Juni

Nebst dem Gemeindeanteil an 
den Hochwasserschutz und die 
Revitalisierung der Bünz – über 
das Projekt wurde in der Aus-
gabe vom 15. Mai bereits aus-
führlich berichtet – ist für die 
«Gmeind» Waltenschwil unter 
anderem die Teilrevision der 
Nutzungsplanung traktandiert.

Thomas Stöckli

«Wenn das durch ist, haben wir wieder 
10 bis 15 Jahre Ruhe», sagt Simon 
Zubler, Gemeindeammann von Walten-
schwil. Die Rede ist von der Teilrevi-
sion der Nutzungsplanung. Seit fünf 

Jahren beschäftigt dieses Geschäft den 
Gemeinderat. Neu werden Gewässer-
räume erstmals konkret ausgeschie-
den. Das sei eine klare Vorgabe des 
Kantons, so Zubler: «Wir haben keinen 
Handlungsspielraum.» 

Gewässerraum 
tangiert keine Gebäude

Bisher hat der Kanton den Gewässer-
raum provisorisch auf 34 Meter 
ausgeschrieben, dieser Wert wird im 
Siedlungsgebiet von Waltenschwil auf 
25 Meter reduziert. So werden zwar 
keine bestehenden Gebäude tangiert, 
trotzdem sei es unvermeidlich, dass 
der Gewässerraum in manche Parzel-
len hineinrage, was denn auch für di-
verse Einwendungen sorgte. «Zumin-
dest erhalten wir so Rechtssicherheit», 
nennt der Gemeindeammann den
Vorteil durch die verbindliche Festle-
gung. 

Zu den weiteren Anpassungen, die im 
Rahmen der BNO-Teilrevision vor-
gesehen sind, gehört eine Verschiebung 
der Zonengrenze um zwei Meter im 
Bereich Bannegg/Gotthardweg. Dieser

Streifen soll Anordnungsspielraum bie-
ten für die geplante Doppelhalle. Fer-
ner sollen veraltete Vorschriften auf-
gehoben, Dachformen flexibilisiert 
sowie Durchgrünung und Sickerfähig-
keit durch Vorgaben gefördert werden.

Besser abgeschnitten
als gedacht

Die Zahlen dürften an der «Gmeind» 
kaum Anlass zu grösseren Diskussio-
nen geben. Die Ortsbürgergemeinde 
schloss mit einem Plus von 422 000 
Franken ab – vor allem dank der Voll-
vermietung aller Liegenschaften und 
des guten Abschneidens des Forstbe-
triebs. 

Die Einwohnergemeinde hat statt 
eines Verlusts von 13 000 Franken gar 
einen Gewinn von 837 000 Franken er-
wirtschaftet. Allein beim Gesamtsteu-
erertrag resultierten 330 000 Franken 

mehr als budgetiert. Zudem fielen die 
Ausgaben im Bereich Sozialhilfe mar-
kant tiefer aus und auch der verzöger-
te Baustart an der Bremgartenstrasse 
wirkt sich auf die Rechnung aus. «Den 

Überschuss können wir sehr gut 
gebrauchen», hält der Gemeinde-
ammann im Hinblick auf die kommen-
den Investitionen fest.

Strategischer Landerwerb 
und IT-Sicherheit

Erwähnenswert ist der geplante Land-
erwerb der Ortsbürgergemeinde an 
der Kindergartenstrasse 6 für 900 000 
Franken. Der Gemeinderat erhofft sich 
hier strategischen Spielraum – etwa 
im Hinblick auf eine mögliche Erweite-
rung der geplanten Doppel- auf eine 
Dreifachhalle. Für die Versammlung 
der Einwohnergemeinde steht zudem 
ein Kredit über 80 000 Franken auf 

der Traktandenliste. Hier geht es um 
die Erarbeitung und Umsetzung eines 
IT-Sicherheits- und Datenschutzkon-
zepts für die Gemeindeverwaltung und 
die Schule. «So können wir Synergien 
nutzen», begründet Zubler den Ent-
scheid, das für Schule und Verwaltung 
gemeinsam anzugehen.

Gemeindeschreiber Frank Koch (l.) und Gemeindeammann Simon Zubler vor der langen Geschichte der BNO-Teilrevision. Bild: Thomas Stöckli

Die Traktanden:
Die Einwohnergemeindeversamm-
lung findet am 17. Juni um 20 Uhr 
in der Bannegg-Halle statt. Hier die 
Traktanden: 1. Protokoll. – 2. Jah-
resrechnung. – 3. Kreditabrechnun-
gen a) Ausbau der Informatikmittel 
in der Schule und im Kindergarten;
b) Verlegung der Kanalisationslei-
tung im Bereich der Firma Heim AG. 
– 4. Rechenschaftsbericht. – 5. Ver-
pflichtungskredit von 80 000 Fran-
ken für die Erarbeitung und Um-
setzung eines IT-Sicherheits- und 
Datenschutzkonzepts für die Schule 
und die Gemeindeverwaltung. – 6. 
Teilrevision der Nutzungsplanung 
Gewässerräume, Zone für öffentli-
che Anlagen und Arbeitszone. – 7. 
Hochwasserschutz und Revitalisie-
rung Bünz, Verpflichtungskredite a) 
Gemeindebeitrag von 3,52 Mio.
Franken; b) Ersatzneubau Brücke 
Kirchweg für 200 000 Franken; c) 
Sanierung Bünzweg, von Kirchweg 
bis Kindergartenstrasse für 180 000 
Franken. – 8. Verschiedenes.

Die Ortsbürger-«Gmeind» findet 
am Montag, 15. Juni, statt, ebenfalls 
um 20 Uhr in der Bannegg-Halle.
Folgende Traktanden wurden fest-
gesetzt: 1. Protokoll. – 2. Jahres-
rechnung. – 3. Jahresrechnung 
Forstbetrieb Wagenrain. – 4. Jah-
resrechnung Holzhandelsbetrieb 
Wagenrain. – 5. Rechenschaftsbe-
richt. – 6. Erwerb der Liegenschaft 
Kindergartenstrasse 6. – 7. Land-
veräusserungen als Realersatz für 
das kantonale Projekt «Hoch-
wasserschutz und Revitalisierung 
Bünz». – 8. Einbürgerung Erika und 
Roland Seiler. – 9. Verschiedenes.

«Wir haben keinen 
Handlungs-
spielraum

Simon Zubler, Ammann Waltenschwil

«So können wir 
Synergien 
nutzen

Simon Zubler

Besenbüren

Brieföffner 
und Klebeband

Beim Einpacken der Abstimmungsun-
terlagen wurden versehentlich beide 
Klebestreifen des Zustell- und Ant-
wortkuverts entfernt. Das Kuvert kann 
deshalb nicht wie gewohnt über die 
Perforation geöffnet werden. Das Ku-
vert kann mit einem Brieföffner geöff-
net und mit Klebeband wieder ver-
schlossen werden. Die Stimmabgabe 
bleibt gültig, wichtig ist nur, dass das 
Antwortkuvert verschlossen retour-
niert wird.

Buttwil

Land bei Schul-
anlage gekauft

Nur eine halbe Stunde dauerte jüngst 
die Einwohnergemeindeversammlung 
in Buttwil. «Keinerlei Diskussionen», 
fasst es Gemeindeschreiber René 
Fischer zusammen. Von den 880 
Stimmberechtigten nahmen deren 75 
an der Versammlung teil. Sie geneh-
migten einstimmig das Protokoll, die 
Jahresrechnung, den Rechenschafts-
bericht, ferner die Erteilung des Ge-
meindebürgerrechts an Michael, La-
rissa-Katharina und Marie Kebben 
sowie an Jonas Kebben und sagten 
schliesslich Ja zum Erwerb der Lie-
genschaft Viehgassweg 1. 

Gar nur eine Viertelstunde dauerte 
die «Gmeind» der Ortsbürger. Von den 
80 Stimmberechtigten waren 15 vor 
Ort, um über die traktandierten Ge-
schäfte zu befinden. Weder das Proto-
koll noch die Jahresrechnung oder der 
Rechenschaftsbericht führten zu Dis-
kussionen.

Waltenschwil

Busanbindung 
Büelisacker

Zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2023 hat der Aargau eine Anpassung 
des Konzepts der Buslinie 341 Woh-
len–Waltenschwil–Rottenschwil vorge-
nommen, bei der ein Versuchsbetrieb 
für eine neue Busverbindung in den 
Waltenschwiler Ortsteil Büelisacker 
eingeführt worden ist. Dabei ist der 
Fahrplan auf die Schulzeiten ab-
gestimmt worden. Der dreijährige 
Versuchsbetrieb läuft nun über zwei 
Jahre und endet Ende 2026. Es ist fest-
zulegen, wie mit der Buslinie ab 2027 
weitergefahren werden soll. Zur Mei-
nungseinbringung stehen der gesam-
ten Bevölkerung zwei Varianten, die 
beide genutzt werden können, zur Ver-
fügung.

Der Kanton Aargau bietet der Be-
völkerung die Möglichkeit, den Fahr-
planentwurf 2027 zu kommentieren. 
In der Zeit vom 22. Mai bis 9. Juni 
kann direkt auf der Website öv-info.
ch der Fahrplanentwurf eingesehen
werden und es können Änderungsan-
träge eingegeben werden. Ausserdem 
möchte die Gemeinde Waltenschwil 
die Anliegen und Bedürfnisse einbrin-
gen. Um an detailliertere Informatio-
nen zu gelangen, wird die ganze Be-
völkerung dazu eingeladen, an der 
Online-Umfrage teilzunehmen. Perso-
nen, die keinen Internetzugang ha-
ben, dürfen sich an die Gemeinde-
kanzlei (Tel. 056 619 18 20) wenden, 
sodass der Fragebogen physisch zu-
gestellt werden kann. Alle Ein-
wohnenden des Waltenschwiler Orts-
teils Büelisacker werden als Direkt-
betroffene mittels eines persönlichen
Schreibens über die Umfrage infor-
miert. Der Gemeinderat bedankt sich 
für die rege Teilnahme an der Umfra-
ge und freut sich auf interessante 
Rückmeldungen.

Aristau

Fahrverbote 
missachtet

Die Käsereistrasse, Im Hof sowie die 
Steinistrasse sind für den allgemeinen 
Fahrzeugverkehr gesperrt und primär 
für Landwirtschaftsfahrzeuge sowie 
den notwendigen Zubringerdienst frei-
gegeben. Dieses Fahrverbot wurde 
wiederholt missachtet. Diese Abschnit-
te werden auch als Schul- und Kinder-
gartenwege genutzt. Die Fahrzeug-
lenkerinnen und Fahrzeuglenker sind 
gebeten, das Fahrverbot zu respektie-
ren und Rücksicht auf Fussgängerin-
nen und Fussgänger zu nehmen. Die 
Regionalpolizei wird die Kontrolltätig-
keit in diesem Bereich verstärken.

Boswil

Traktanden klar
Am Dienstag, 9. Juni, 20 Uhr, findet die 
nächste Einwohnergemeindeversamm-
lung im Solino – Wohnen im Alter statt. 
Der Gemeinderat hat folgende Traktan-
den festgelegt: 1. Protokoll. – 2. Jahres-
rechnung und Rechenschaftsbericht. – 
3. Kreditabrechnungen: a) Unterhalt 
Gemeindestrassen, 2022 bis 2025, b) 
Unterhalt Flurstrassen, 2022 bis 2025. 
– 4. Zusatzkredit für die Generelle Ent-
wässerungsplanung, GEP zweite Gene-
ration. – 5. Zusicherung des Gemeinde-
bürgerrechts an Benedikt Loch. – 6. 
Verschiedenes, Orientierung und Um-
frage.

Am Freitag, 12. Juni, 19 Uhr, in der 
Waldhütte beim Pflanzgarten, findet 
die Ortsbürgergemeindeversammlung 
statt. Hierfür werden die folgenden 
Traktanden unterbreitet: 1. Protokoll. 
– 2. Rechnung. – 3. Verschiedenes, Ori-
entierung und Umfrage.

Die «Löwen» sind zurück 
auf der Bühne

Konzert im Chillout Boswil

Nach der Absage des Konzertes 
vom 27. Dezember sind die 
«Lions» jetzt bereit für das 
Konzert am Freitag, 29. Mai, 
20.30 Uhr.

Unter dem Namen «Time» hat die 
Band eine neue Show einstudiert. Viele 
Gründe, dieses Konzert zu besuchen: 
Die «Lions» haben sich zu einer smar-
ten Pop-Band gewandelt und präsen-
tieren ein völlig neues Sound-Konzept. 
Alles Songs sind von den Mitgründern 
der Lions, Urs und Alfons Leu, kompo-
niert, getextet und arrangiert. Von 
groovigen Pop-Songs bis hin zu fein-
fühligen, emotionalen Balladen, mit 
tiefgründiger Lyric, ist alles dabei.

Inspiriert von vielen Fans, die sie im-
mer wieder angesprochen haben, ha-
ben die Leu-Brüder entschieden, es 

nach 13 Jahren nochmals krachen zu 
lassen. Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit werden sie mit vielen eige-
nen neuen Songs, aber auch mit coolen 
Covers die alten Zeiten mit den Besu-
chern aufleben lassen. Gegründet ha-
ben die vier Brüder die Band 1991. 
Kurze Zeit später gesellte sich Thierry 
Condor, der Leadsänger dazu. Es folg-
ten unzählige Party-Gigs, eine CD-Pro-
duktion mit diversen Single-Auskoppe-
lungen, ein Auftritt am Argovia-Fäscht, 
Fernsehauftritte in Deutschland und 
der Schweiz, Open Airs in Frankreich 
und der Schweiz.

Die «Löwen» freuen sich jetzt schon 
auf eine zahlreiche Fangemeinde im 
Chillout. Für Stimmung sorgt vor und 
nach dem Konzert DJ Marco. --red

Tickets: www.eventfrog.ch 
oder www.chilloutboswil.ch.

Nach vielen Jahren kommen die «Lions» wieder. Bild: zg




